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Gesundheitsmarkt USA

Der Gesundheitsmarkt gehört in den USA zu den be-
sonders dynamischen Wirtschaftsbranchen. Durch den 
demographischen Wandel, das anhaltende Bevölke-
rungswachstum und die angestrebte Ausweitung des 
Krankenversicherungsschutzes stehen die Zeichen für 
eine langfristige Expansion gut.

Der amerikanische Markt für Medizintechnik ist für 
deutsche Hersteller mit großem Abstand einer der 
wichtigsten Absatzmärkte. 2007 wurden allein 22 Pro-
zent ihrer Produktion nach Nordamerika exportiert. 
Ebenfalls interessant: In den USA schätzt man vor 
allem neue medizinische Spitzentechnologie. So wird 
bislang die Hälfte des Jahresumsatzes mit Produkten 
erzielt, die nicht älter sind als zwei Jahre.

Seit vielen Jahren gilt die Medizintechnik als eine der in-
novativsten Branchen der deutschen Wirtschaft, Ärzte 
aus aller Welt setzen auf High Tech „made in Germany“. 
Nach den USA ist die Bundesrepublik wichtigster Lie-
ferant für diese Industrie mit einem Welthandelsanteil 
von 15 Prozent. 

Florida hat eines der fortschrittlichsten Gesundheits-
systeme in den USA und strebt an, der Nr. 1 Life-Science 
Standort der USA zu werden. Forschung, Entwicklung 
und Gesundheitsdienstleistungen werden in Florida 
groß geschrieben. Viele Krankenhäuser haben sich 
auf Alzheimer, Krebs, Diabetes, Herzkrankheiten etc. 
spezialisiert. Mit der Gründung des Life-Science Parks 
auf dem Gelände der University of Miami sollen Aus-
bildungs-, Forschungs- und Dienstleistungszentren er-
richtet sowie Firmen angesiedelt werden. 

FIME 2010

Die FIME ist die wichtigste Medizinmesse in Florida für 
medizinische Geräte, Zulieferprodukte und innovative 
Technologien. Im Gegensatz zu vielen weiteren US-Me-
dizinmessen zeigt die FIME ein breites Angebotsspek-
trum, welches sich nicht auf bestimmte Fachrichtungen 
beschränkt und dem internationalen Publikum dadurch 
einen effizienten Besuch ermöglicht. 

2009 zählte die Messe 400 internationale Aussteller 
und mehr als 30.000 Fachbesucher. Über 50 Prozent 
der Besucher waren CEOs, die sich insbesondere für 
qualifizierte Angebote aus den Bereichen Einwegpro-
dukte, Diagnosegeräte, Laboreinrichtung, medizi-
nische Serviceleistungen, Angebote der Biomedizin 
und Pharmazie, Ausstattung für die Notaufnahme, 
Rehabilitation und orthopädische Produkte oder auch 
Pflegeversorgung interessierten.

Die FIME bietet Ihnen eine gute Plattform, sich mit Ent-
scheidungsträgern und Händlern zu treffen, um über 
zukünftige Kooperationen zu sprechen. Außerdem 
bietet sich der US-amerikanischen Markt in Florida als 
optimales Sprungbrett zum zentral- und nordamerika-
nischen Medizinmarkt an. 

Vorläufiges Programm

Dienstag, 10.08.2010: 
•	 Ankunft

Mittwoch, 11.08.2010:
•	 Vorbereitungsseminar
•	 interkulturelles Training: Business in den USA und 

Zentralamerika
•	 Vertriebstrukturen

Donnerstag, 12. August 2010
•	 Messebesuch FIME 2010
•	 Besuche: 

•	 	University of Miami Hospital
•	 Diabetes Research Institute 

Freitag, 13. August 2010
•	 Messebesuch FIME 2010
•	 Besuche: 

•	 Center on Aging
•	 	Macdonald Foundation Department of Human 

Genetics

Samstag, 14. August 2010
•	 Rückflug

Unsere Leistungen

•	 Besuch der Messe FIME 2010
•	 Teilnahme am Fachseminar
•	 Besuch von Forschungseinrichtungen und Kran-

kenhäusern
•	 Unterstützung bei der Reiselogistik (Flug und 

Hotel)

Die Kosten für die Teilnahme an der Unternehmer-
reise betragen 200,00 Euro zzgl. MwSt. und individu-
elle Reisekosten.

Das Seminarprogramm und der Besuch der For-
schungseinrichtungen wird je nach Interesse der Teil-
nehmer angepasst. 

Es gelten die AGB der NRW.International GmbH, die 
unter www.nrw-international.de/agb hinterlegt sind, in 
der jeweils aktuellen Fassung. Die Rechnungsstellung 
erfolgt durch die NRW.International GmbH.


